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Der Sfterreichlsch-ungar. Tagesbericht.
Günstiger Verlauf der Kämpfe bei

Hermannstadt.
Wien, 27. Sept. (W. B.) Amtlich wird verlautbart:

östlicher Kriegsschauplatz.
Im Bereiche von Petroseny ist es gestern nur auf dem

Berge Tulisini zu Gefechtsfühlung mit den Rumänen ge¬
kommen. Bei Ragy Szeben (Hermannstadt), nehmen die
Kämpfe einen für uns günstigen Verlauf. An der fieben-
lMgifchen Ostfront stehen an zahlreichen Punkten unsere
vicherungstruppen im Gefecht.

Im Biftricionra-Gebiet wurden rumänische, nördlich von
Kirllbaba und in der Gegend von Ludowa russische Vorstöße
»bgeschlagen. Weiter nördlich nichts von Belang.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Keine größeren Kämpfe. Auf der Karst-Hochfläche stehen

teile unserer Stellungen zeitweise unter starkem Artillerie-
Md Minenwerfer-Feuer.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Lage unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftabs:
v. H ö f er, Feldmarschalleutnant.

wird doppelt berechnet. Ganze , halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung.
Bei Wiederholungen unveränderter Anzeigen in lurzen Zwischenräumen entsprechender Nachlast. Jede Rach¬
lastbewilligung wird hinfällig bei gerichtlicher Beitreibung der Anzcigcngebühren . — Einfache Beilagen:
Taufend Mk. 5. - Anzeigen -Annahm «: größere Anzeigen bis 8 Uhr vormittags , kleinere Anzeigen bis
halb 12 Uhr vormittags . — Die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen oder an bestimmter Stell«

wird tunlichst berücksichtigt, eine Gewähr hierfür aber nicht übernommen.

Geschäftsstelle:
Königstein im Taunus, Hauptstraße11

Fernsprecher 44. 41. Jahrgang
Die geringe Zahl von Gefangenen, die die Franzosen

melden, und die bei dem großen Angriff, der in der Breite
von 30 Kilometer von der Ancre bis zur Somme vorge-
lragen wurde, läßt darauf schließen, daß die vorderen Linien
nur noch schwach besetzt waren, als der Angriff erfolgte. Die
Linie, die die feindliche Einbruchstelle jetzt bezeichnet, ist eine
glattere, als sie je gewesen ist. Mit dein Einzug in die
Schutthaufen von Lesboeufs, Rancourt, Morval und Com-
bles können die Franzosen nur die fortschreitende Verwüst¬
ung der Picardie seststellen. An zurückgenommenem Ge¬
lände hat die Entente unter riesigstem Einsatz von Menschen¬
opfern und Eeschoßmassen etwas mehr als drei Tausendstel
des von uns bisher Eroberten zu verzeichnen.

Die Schlacht an der Somme.
Großes Hauptquartier. 27. Sept. Das seit dem 23. wie-

kr eüisetzende, aufs höchste gesteigerte Tronimelseuer des
snndes hat seine Schuldigkeit getan. Da, wo die feindliche
»wnt starke Einbuchtungen nach rückwärts anfwies, so in
Mwng Maucourt l'Abbaye, Lesboeufs, bei Combles,
W)m unsere ersten Stellungen geräumt werden müssen.

-jm letzten französischen Bericht, der vom 26. abends da-
« ist wird nun mitgeteilt , daß jetzt die Franzosen und

Mander von beiden Seiten auch in Combles eingedrungen
"°n und daß sie dabei 100 verwundete Deutsche gefangen
mommen hätten. Aus dieser Meldung geht hervor, daß
mnzosen und Engländer die Einschließung von Combles
!̂ °>e Hoffnung auf die Gefangennahme der darin besind-
M deutschen Besatzungslruppen zu früh bejubelt haben:

»landen das Rest leer. Der tapferen deutschen Besatzung,
wahrscheinlich die Stärke eines Regiments hatte ist es

J*«9en, sich während der 'Rächt trotz der Umfassung durch
% CUU"b Glander auf die deutsche Hauptlinie durch-

Kleine Kriegsnachrichten.
Deutsche Tauchboote im nördlichen Eismeer.

Kristiania. 27. Sept. (Priv.-Tel. d. Frkf. Ztg., zf.) Das
Erscheinen deutscher Tauchboote im nördlichen Eismeer er¬
regt hier das größte Aufsehen, da bisher dort nie Tauch¬
boote festgestellt worden waren. Dagegen legten zu wie¬
derholten Malen deutsche Kriegsschiffe in diesem als Ver¬
bindungsweg zwischen England und Nordrußland und
Archangelsk wichtigen Gewässer Minen, die zahlreiche feind¬
liche Schiffe zerstörten. Die russische Behauptung, die Deut¬
schen batten unter norwegischer Flagge dort Minen gestreut,
ist, wie amtlich bewiesen wurde, unwahr gewesen.

FÜegcrleutnant Wintgens gefallen.
Minden. 27. Sept. (W. B.) Die „Mindener Zeitung»

ineldet: Gestern morgen fiel im Kampf gegen eine erheb¬
liche Uebermacht der Fliegerleutnant Wintgens nach hartem
Lustkampf. Er hatte init seinem Freunde Höhndorf zusam¬
men den Auftrag, ein deutsches Geschwader bei der Aus¬
führung einer schwierigen Aufgabe zu schützen. — Rach dem
Wunsche des Gefallenen wird die Leiche in Feindesland an
dem Orte, wo er für das Vaterland den Fliegertod gefunden
beigesetzt.

untersuchenden Herren trafen am 17. September in Do-
britsch ein, wo sie von dem Bürgermeister, den Militärbe-
Hörden und zahlreichen anderen Persönlichkeiten empfangen
wurden. Sie machten sich unverzüglich an die Arbeit und
stellten die von den rumänischen Soldaten begangenen Erau-
sanikeiten in einer jeden Zweifel ausschließenden Weise fest.
Von Dobritsch aus begaben sie sich in das Dorf Balodfcha,
das den Flammen überliefert worden war. Die Bewohner
waren von den Rumänen niedergemacht oder fortgeschleppt
worden. Sie besichtigten ferner die Dörfer Karias und
Nasradim, die gleichfalls durch rumänische Untaten schwer
heimgesucht worden waren und fuhren am 18. September
nach Silistria, wo sie die von den Ruinänen begangenen
Verbrechen aufs genaueste untersuchten. Weiter wurden be¬
sichtigt die Dörfer Kalipetwn, Aidemir, Babuck, Balatadschl,
^enikoc, Kora, Omar und Sreberna. Unterwegs machten
die Herren auf dem Schlachtfelde von Saaesanlar Halt. Mit
Rücksicht auf die kurze zur Verfügung stehende Zeit und die
Schwierigkeiten der Verbindungen konnte der Untersuchungs¬
ausschuß die meisten Dörfer nicht besichtigen.

Neutrale Untersuchung der rumänischen Greuel.
Sofia. 27. Sept. (W. B.) Meldung der Bulgarischen

Pelegraphcn-Agentur. Der Geschäftsträger der Vereinigten
Staaten, Williains Marfield, hat in Begleitung mehrerer
ausländischer Berichterstatter eine Untersuchung über die ru¬
mänischen Greueltaten in der Dobrudscha angestellt. Die

Eine Erklärung der Zentrumspartei.
Frankfurta. M., 27. Sept. Der Reichsausschuß der deut.

schen Zentrumspartei veröffentlicht folgende Erklärung: Auf
feiner aus allen Teilen des Reichs zahlreich besuchten Tag¬
ung am 26. und 27. September in Frankfurta. M. hat nach
eingehender Erörterung der innerpolitischen, kriegs- und
mirtschaftichen Fragen des. Deutschen Reichs die Haltung
der Zentrumsfraktion des Reichstags einmütige Zustimmung
gefunden und sind vom Boden unseres Parteiprogramms
aus Richtlinien für die Zukunft vorbereitet worden. Die
Mitglieder unserer Partei in Stadt und Land bitten wir,
ihren Siegeswillen und ihr Vertrauen auf die Zukunft des
deutschen Volkes durch die Zeichnung der fünften Kriegsan¬
leihe eifrigst zu betätigen. Zurückhaltung ist hier gleichbe¬
deutend mit Verlängerung des Krieges, um dessen siegreiche
Beendigung wir alle Gott anrufen. Der Reichsleitung gegen¬
über muß der Reichsausschuß ganz besonders verlangen,
daß übermäßig gesteigerte Preise von Lebensmitteln auf eine
für die Verbraucher angemessene Höhe herabgesetzt werden,
und daß für eine Vermehrung der Nahrungsmittel-Erzeug-
vng Sorge getragen wird, namentlich durch die Beseitigung
aller Maßnahmen, die auf die Produktion hemmend ein-
wirken. Zur Ueberleitung der Kriegs- in die Friedenswirt¬
schaft ist eine baldige Reichsorganisation in das Leben zurufen.

Dr. Spahn, Dr. Porfch, Held.

Nur noch eine Woche
hast Du Gelegenheit. Dir die Vorteile der Kriegsanleihe zu
sichern: billigen Erwerb, hohen Zinsengenuh. gröhte Sicher¬
heit. bequeme Einzahlungsbedingungen, keine Nebenunkosten.
Schluß: Donnerstag, öen s. Oktober

mittags1Uhr



Cokalnacbricbten.
* Königs,ein . 28 . Sept . Kriegsanleihe und Volksschule

Obwohl die Herbstserien der hiesigen Volks,chulc ,chon be¬
gonnen haben , wird doch die von derselben angesangenc
ETluns f» ; di - « n -»- ° nl - ih . Du : s «mn
Lehrer nehmen noch bis zum Montagniorgen Beitrage e
gegen ; auch ist jedes Schulkind berett , solche an d« Sammel¬
stelle zu übermitteln . Ein altes Sprichwort sagt , „vltts
Pfennigen werden Taler " . Jetzt mutz es hechen : „Aus
Marken werden Millionen und Milliarden - Die aber
müssen wir haben , damit die vom Hatz , Neid und Habgier
erzeugten Pläne unserer Feinde zuschanden werden.

* Musterung : 1- Der Landsturmpslicht ' gen des Jahr
oanas 1898 <d . h . der in der Zeit vom 1. 1 - 1898 81.
1898 Geborenen .) 2 . der am 8 . September 1870 und pater

. geborenen Wehrpflichtigen , ehemaligen ^ uernd ^ Untaug¬
lichen soweit bisher noch nicht gemustert , 8 der wegen kor
verlicher Fehler zeitig zurückgestellten Landsturmpflrchtigen
des Jahrgangs 1897 , der Militärpflichtigen des Jahrgangs
1896 und älterer Jahrgänge findet m folgender -Weise statt.

Am Donnerstag , den 3 . Oktober U>1<>
für Königstein . Altenhain . Ehlhalten . Eppstein . Falkenstein.

Fischbach filr sämtliche Mannschaften unter 1 , - und ->.
Am Freitag , den 6 . Oktober l'.Nk»

für Glashütten . Hornau . Kelkheim . Mammolshain u . Neuen
Hain für sämtliche Arannschasten unter 1 , 2 und 8.

Am Samstag , den 7 . Oktober >9 *6
für Niederhöchstadt . Oberhöchftadt . Ruppertshain . Schloß

born Schneidhain , Schönberg , Schwalbach für sämtlich
Mannschaften unter 1 . 2 und 3 . ^ L s

Das Mufterungsgeschäst wird in Bad Homburg o . d H .,
„Nassauer Hof " . Untertor 2 abgehalten und beginnt vor-

'" ^ SäMtliche ^Gestellungspflichtige müssen sich eine Stunde
vor Beginn des Geschäfts , also um 7 30 vormittag , rm
Hose des Musterungslokals rein gewaschen und gekleidet
zwecks Verlesung und Aufstellung versammeln . Anmelde¬
scheine und Musterungsauswelse sind mltzubringen . Da
Mitbringen von Schirmen und Stocken . !o e>n letz ere )
gebrechlichen Personen als Stütze dienen , ist untersagt . Der
Genuß von Alkohol vor der Musterung ist sttmg oerbotem
Störungen des Aushebungsgefchasts . sowie der o>' e ^ )e
Ruhe und Ordnung in den Heimatorten , auf dem Marsche
und in der Aushebungsstation sind bei strenger Strafe ver-

* Aus den neuesten amtl . Verlustlisten : Nikolaus Pfaff
Mammolshain , leicht verw ., Josef ^ E -Falkensteindurch

Unfall verletzt . Wilhelm Hartmann -Arnoldshan ^ ge allen.
Robert Schubert -Kelkheim , verw ., He .» rlch Sauer -Rieder-
reisenberg , leicht verw .. Lorenz D,efenbach -Konigste,n . eich
verw Adam Philipp -Niederhöchstadt , leicht verw ., Johann
Adam -Niederhöchstadt . gefallen . Gefr . Georg Eichenau r-
Eronberg . schwer verw .. Anton Prokasky -Rupperttcham.
schwer verw .. Christian Müller -Hornau , verw .. Johann Weck-
Schneidhain . gefallen . Jakob Brandscheidt -Kön . gstem . verw ..
Anton Wohlfahrt -Schlotzborn , verw.

* "tu der in Nr . 224 mitgeteilten Veröffentlichung aus
den nmesten amtl . Verlustlisten wurde als gefallen Konrad
Becker -Falkenstein aufgeführt . Nach uns jetzt zugegangener

Mitteilung hat sich diese Nachricht McksichE ^ ^
wahrheitet . Becker , der auch nicht von Falkenstein sondern

von Cronberg ist . hat am 25 . ds . Ms . aus englischer Ge¬
fangenschaft an seine Angehörigen geschrieben Ucber dieses
Lebenszeichen des am 24 . ds . Mts . als tot amtlich ge¬
meldeten jungen Mannes ist man natürlich , besonders ui
den Kreisen seiner Angehörigen , sehr erf reut.

ver deutsche Tagesbericht.
Großes Hauptquartier , 28 . Sept . (W . 23.) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Zwischen A n c r e und Somme  haben die Engländer
und ' Franzosen nach einem die bisherigen Erfahrungen noch
übersteigenden Vorbcreitungsfeuer ihre starke » ^ ugnsse e-
neuert . Aus dem größten Teile der Schlachtfront hat unsere
durch die Artillerie und Flieger wirksam unterstützte und un¬
erschütterliche Infanterie unter de » Bohlen der Generale
Sirt voir Armin , von Hügel und von Schenck den Feind sieg¬
reich abgeschlagen . Bei T h i e p o a l und östlich von E a u -
c o u r t l '2l b b a q e ist der erbitterte Kanips » och nicht zum
Abschluß gekomnien . Besonders heftig waren die aus der
Linie M o r v a l —B ouchavesnes  vorgetragencn An¬
griffe . die der Gegner ohne Rücksicht auf die bei einem ersten
gänzlich gescheiterten Sturm erlittenen blutigen Verluste
gegen abend wiederholte ; eingedrungene Abte, lungen wur¬
den sofort aus unserer Linie zurückgeworsen . ,n kleinen Stell
ungsteilen nordwestlich von Rancourt  und östlich von
Bouchavesncs  vermochte sich der Gegner zu halten.

Unsere Flieger haben gestern sieben Flugzeuge , davon
vier im S o m m e-Gebiet abgeschossen.

Ein kleines über holländisches Gebiet angeflogenes und
ebenso zurückgekehrtes seindliches Geschwader griff Al o st
erfolglos an . Bei einem englischen Bonibenangrlfs au,
Brüssel  wurden 15 Häuser zerstört . 13 Belgier gelötet.
28 verwundet.

Oestttcher Kriegsschauplatz.
Front des Eeneralfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern.
Schwächere russische Vorstöße an der A a (westlich von

Riga ) sowie zwischen M i a d z i o l- und N a r o c z-« e e
wurden leicht abgewiesen.

Die im Tagesbericht vom 22 . September erwähnten ver
loren gegangenen Teile unserer Stellung bei Koritnyca
sind gestern durch einen voll gelungenen Gegenangriff der
Gruppen des Generals v. d . Marwitz nach schwerem Kamps
wiedererobert und darüber hinaus noch Vorteile errungem
Alle Versuche des Feindes uns wieder zurückzuwersen sind
gescheitert . Das russische vierte sibirische Armeekorps hat
nach den Meldungen unserer Tritppen Verluste erlitten , die
einer Beriiichluiig des Korps »ahekommen.

41 Offiziere . 2800 Mann
find gefangen in unsere Hand gesallen . 1 Geschütz und t.
Maschinengewehre erbeutet.

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Carl.

Kur Verbesserung der Stellungen schoben wir westlich
von F o l w Kar s n o l e s i e (zwischen Zlota Lipa ^ un^

Najarowka ) unsere Linien vor , nahmen 180 Russen gesan-
gen und erbeuteten 4 Maschinengewehre . Gegenstöße büe.

den ergebmsGs .r hcn bot  Feind an verschiedenen
Stellen an und ist zun . Teil erst nach Nahkamps zurückge.
schlagen . Nordwestlich von K . rlibaba sind Gegenan.
griffe noch im Gange.

Kriegsschauplatz iu Siebenbürgen.
Bei Hermannstadt  wird ersolgreich und hartnäckig

gekämpft . s Kriegsschauplatz.

2ln den Fronten keine Ereignisse von besonderer Ve.

Unsere Flieger warfen aus das von den letzten Angris.
fei, noch an mehreren Stetten brennende B u k a r e st erneut
eine große Zahl Bomben ab.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorss.

von nah und fern.
Stonffiirt 27 . Sept . Die Verkäuferin im Posamenten-

cieschäst Cohn Zeil 13 , Frau Johanna Blank , wurde am
Dienstag Mittag von einem bis jetzt unernnttelten .Kamt
verfallen . Die Frau erhielt von dem Menschen einen wuch.
tiqen Fausthicb auf den Kops , sodaß sie sofort zu Boden
stürzte Dann schleppte der Räuber die Halbbetaubte in den
.angrenzenden Hknterraum . wo er sie einschloh nach em «
der sich heftig Wehr .enden ein Tuch uni den Kops geschlungen
hatte um sie am Schreien zu hindern . Sie war aber doch

gehört worden , und cs kam Hilfe aus dem benachbarten La-
den . Inzwischen hatte der Räuber die offen stehende Kch
in aller Eile geplündert und den Laden verlassen . Geraubt
sind etwa 100 Mark in Papiergeld in Ern - bis Zweimal !-
scheinen und etwas Silbergeld.

' Wiesbaden . 27 . Sept . Am 1 . Oktober wird bei d°o
hiesigen Gerichten , dem Land - und Amtsgericht lowu Im
ber Staatsanwaltschaft die durchgehende Geschäftszeit von

Mesbadcn ^ 27 ^ Sept . An Fischvergiftung verstarb hm
die ehemalige kaiserlich russische Hofopernsangenn Frau L-
croir -Orloff , die bei Kriegsausbruch von Frankreich hierh«
überfiedelte . _ ^2

Beniselos.
Haag , 27 . Sept . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg .. zf.) Reua

nieldet aus Athen : Beniselos ist in Kreta angekommem D
heimliche Abreise Beniselos nach Kreta hat nach der r
News " bei der Regierung und m den royalrstrschen HröM

Entmutigung hervorgerusen . ^ _J

Dorausstckttiche Witterung j
„och JC Sic Phnsikalischeu Berns

Freitag , 29 . September : Zunehmende Trübung . 1«
weise etwas Regen , etwas kühler.

Luft, - « , - , . , . - . «t . lii . M a f ' 2S#

«Schall - n , ° - - ^ 20 E « d . ‘ j «,
Temperatur der vergangenen Rächt 8- 11 Erao , ) l
Lufttemperatur (mittags 12 Uhr ) f 16 Grad.

Kartoffel -Versorgung-
Die Ausgabe der Kartoffeln erfolgt morgen Freitag , den2  n

September an ' der Bahn von 8 Uhr vormittags ab m der bisherigen

-fÄStf ÄS
„, - lg-u. vormittags » Uh, . >m Ra,Haus . Zimm-r Nr. 8. au-g-g-d-n.

ttönigst - iu im T- uuu - . d- u 2 « . m

Betr . Teigwarem
Den hiesigen Lebensmittelgeschäften sind von uns Teigwaren

zugewiesen worden , die morgen Freitag von 9 Uhr gegen 2-
zeigung der Brotkarte in der bisherigen Weise abgegeben werden.
Aus den Kopf entfällt ein viertel Pfund.

i« X. » . * 28.

Betr . Obstbeschlagnahme.
Um verbindern daß Obst infolge der am 15 . d . Mts . ver-

iüaten Beschlagnahme verdirbt , bin ich ermächtigt , in Einzelsällen Aus-

Der König !. Landrat . I . V . : v o n B e r n u s.

^A »,° " Ew » d» Rathaus , Zuum - , N , 2 . - u„ - g . n, «uomm . u

,m T - uuus . d- u 28 . - L ^ L - Ja . ah . .

Ein gut erhaltenes

•♦ • BETT * +*
zu verkaufen . Schalk,

Cronberger Weg 6 , Falkenftein.

Eine säst noch neue

Wagendecke,
für Einspänner -Pritschenwagen ge-
eianet , preiöivert zu verkaufen
bei Johann Kircher . Münster.

Hauptstraße Nr . 21.

Zuverlässiger

zeitungsträger
für die

Nafsauifche Schweiz in Eppstein
gesucht.

MmlMAW
Rheinstrasse 44

Meldung durch Postkarte
bei der Druckerei Ph - Kleindöhl»

Königstein.

Rüb8amen ’8che

Jugendwehr.
Morgen Abend a/jp Uhr

Antreten zur Uedung
am Hotel Bender.

Vollzähliches und pünktliches Er¬
scheinen erforderlich.

Königstcin , den 28 . Sept . 1916.

Der Kommandant i. V . : Wolf.

Sprach- und Handelslehranstalt

Kflufm. Ausbildung!
>Handelsschule«
jHööhst ^ j^ äise ^ trsJ

Neu -Auf nähme
von Schülern und Schülerinnen
% für das WinterhalbjahrG

Bw ninn _t 6 . Oktbr.
Einzelfächer für Erwachsene

(auch abends ). Langjäto . Erfolge.
Prospekte , Auskunft bereitwill.
Anmeldungen ab jetzt werktägl.

Fernsprecher Nr. 833 , 834 , 893,105

Wir besorgen : jj
die durch die Bundesratsverordnung vom
angeordnete Anmeldung von ausländischen
papieren kostenlos , sofern die Mantel bis spätes
30 . September in offenen Depots bei uns niedergeiegi
Die Namen der Hinterleger werden dabei nicht g

Wiesbaden , den 27. September 1916. j.

Direktion der tlassnuis chen Lan desP»
Bekanntmachung.

Eicheln und Rosskastanie ",
unterliegen der gesetzlichen Beschlagnahme . Alle - ing - f- mmelte « ^
dieser Ar . müssen in , hiesigen Bezirk an den Unterzeichneten

Unterkäuscr . ^ ^ 12 . - . Roßkastanien , « Mark »-- K«-
die 100 Kilo , frei Sammelstelle , in nbgetrockneter , schimmeti ^
abgeliesert iverden. Heinrich ScheuH®

Unterkäufer der Strnw,,
Tonrad Appel , DarMst»

Alkobolkr - i. lidilch-sureh »!, !« .
AerrUich empfohlen.

T.iekerun 8 frei in , Flau «.

Chahosofabrik Königsiein

Stahl &Marnet.

Laut vorstehender Bekanntmachung ist der lluterzei ^ l , ,,„d $
Firma Conrad Appel -Darmstadt als Nnterkauser für Eich
kaftanien beauftragt für die Stadt - und Landgememdei

Königftein . Altenhain , Schneidhain . Kelkheim . «
Eppenhain ,Ruppertshain , Mfchbach. Münster. O
dach. Riederhofheim . Soden , Falkenstein . ^

Ich bemerke hierzu , daß die einaesamn .elten Eicheln und ^
von Zeit zu Zeit von niir von den einzelnen Platzen m » -r ,

Sch «“'
von « eu zu ocu ov» -
aeholt Iverden, wobei Zahlung erfolgt. ,Heinrich

Kelk heim • • -s - ^ n

Iulst die schönste Aussicht im TMBiHuf dem Ltpetcmpcl u. an der RübczajMŜ J
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